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(2534—1) Nr. 5703.

Erecutive

Fahrnisse-Versteigelung.
Vom k. k. Landesgcrichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Aushilfs-

cassavercins in Laibach die executive
Fcilbictung der den: Herrn Johann
Flegar gehörigen, mit gerichtlichein
Pfandrechte belegten und auf 98 f l .
36 kr. geschätzten Fährnisse, als: Zim-
mereinrichtung, Bettzeug, Hüte, Hut-
modeln, Hutschachteln, Filzschuhe :c.,
bewilliget und seien hiezu die Feilbic-
tungs-Tagsatzungcn, die erste auf den

1 7 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1. December 1 8 6 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags in den: Trödler Maga-
zine des Alois Zagorc am Naan mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Fcil-
bictung nur um oder über den Schä'z- >
zungswcrth, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaf-
fung hintangcgeben werden.

Laibach, am 30. October 1869.
(2529—1) Nr. 3618.

Grecutive Feilbietuug.
Vom t. t. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wild hiemit bctanut gemacht:
ES fei ilbcr Ansuche», deS MathiaS

Rlls von Doliua gegen Anton Karo von
Marlinsdorf wegen au« dem Urtheile vom
28. December 1808, Z. 3754, schuldiger!
400 fl. ö- W. <'. 5. <'. in dic rfccutivc ^
öffentliche Versteigerung der dcm leytcru ^
gehörige», im Grundlmche der Herrschaft,
Kroiscnbach >ul) Urb.-Nr. 66, Nectific.°
Nr. 69 vorkommenden Ncalilät, im gc,>
richtlich erhobenen Schätzungswerthc von ^

7078 st. ö. W. gcwilligct und zur Vor«
nähme derselben die drci Fellbielnugs«
Tugsatzuugen auf den

2 0 . November und
20. D e c e m b e r l 8 6 9 und
2 0. J ä n n e r 18 70,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen GcrichtSlalizlei mil dcm Anhange
bestimmt wurden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lctztcn Feilbicluiig
anch uulcr dcm Schätzungswerlhc ai> den
Meistbietenden hintangegcbeu werde.

Das Schätzungeprolokoll, ^cr Grund»
buchscxtract uno die tticilationSbcdiügnissc
können bei diesem G.richlc in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t, Bezirksgericht Nasscnfuß, am
19. September 1869.

(2238 -1 ) Nr. 3860. '

Enllllmmg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

werden die unbekannten (Zigenthumsm!-
sprecher des Ackers v l»ri!l»i hiermit
erinnert:

Es habe Anton B. car von Planma
'),'r. 58 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung dcS Eigenthllmsrechtcs ans den,
noch in keinen, öffentlichen Buche einge-
tragenen ActVr v l.l iüii, P-Nr. 19, g ^
legen in der Steucrgcmcindc Planina,
8uli nlu^«. 3. September 1869, Zahl
3860, Hieramts eingebracht, worüber zur
müudlicheu Verhandlung die Tagsatzung
auf den

?. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früli9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Andreas Pipan von Planina alS ('ur-üm
ml nlum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen h.ibcn, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
»erhandelt werden würde.

K. t. Bezn tsgcricht Wippach, am Itcn
September 18U9.

(2532—1) Nr. 7793.

Neassllminlltg
dritter erec. Fcilbietuitg.

Boi, dcm l. l. Bezirksgerichte Fci sttiz
wird bekannt gemacht, daß in der Exe«
cutionssachc des Herrn Jakob Samsa von
Feislriz gegen Josef Marinciö von Sa«
guije Nr. 45 i>l lc>. :j8 st. 93 kr. ^. ». <>.
dic mit Bescheide vom 10. October 1867,
Z. 6989, auf den l0 . Felnuar 1868 an.
geordnet gewesene, jedoch sistirle driitc
efcclllive Ncalfcilbittnng im Ncassumi-
rungSwegc auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 6 9
mit dem vorigen Beisätze angeordnet ist.

K. f. Bezirksgericht Feist, iz, am 12tc»
October 1869.

(2531—1) Nr^ 4312?

Dritte exec. Feilbietmig.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 27. September d. I . , Zahl
395)4, wird bekannt gemacht, daß, nach-
dem zur zweiten Feilbiclung der dcm Io<
scf Rezcu von llntcr'Latnitz gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Ncilcnburg

! >ul» Ulb.'Nr 1l»0 uorkommcnden Hub»
rcalilät lein Kauflustiger erschienen ist, am

2 7. N o v e m b e r d. I>,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts»
tänzln zur dritten Tagsatzung geschritten
werden wird.

K. l Bezirksgericht Nassenflch, am 27tcn
October 1869.

(2533—1) Nr. 7928.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom k. t. Bczillsgerichte Feistriz wild
bclai'nt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Erccutions-
führcrS Lnkas Celigoi von Topolz oic
mit Bescheide vom 20. Jul i 1869, Zahl
5326, anf den 19, October, 19. Novcm«
ber nud 21. December 1869 angeordnete
executive Feilbictung der dcm Blas Slot
von Topolz Nr. 26 gehörigen, im Grund«
bnchc inl Hersrchaft Iablanlz ^uli UrbarS..

Nr. 229 vorkommenden Realität, mit
dem vorigen Anhange nnd mit Bcibchal-
tnng des Ortes und der Stunde auf de»

2 6. A p r i l ,
2 7. M a i und
28. I u n i 1 8 7 0

übertragen worden.
5k. k. Bezirksgericht Feifttiz, am I6tt'l

October 1869.

(2503^3) Nr. 1935?.

Zweite lmd dritte
erecutive FeilbietuM
Von dcm t. t, slädt.'dclcg. Bez i r ks

richte Laibach wird hiermit kund gcn,act><'
Nachdem zu -"er ans den 23. Octob"'

l. I . angcorductc» ersten cxccutiuen Flu'
bictuüg dn- dcm Matthäus Nacic' ro»
I ^ l a t gehörigen, im Grundbnchc So»^1^
5ul> Urb.Nr. 214 , Nct.°Nr. 169 vo^
tommciidcn Realität kein Kauflustiger " '
schienen ist, so wird zu den wcitcrn z""
ans dcn

2 4. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 9

angeordneten Fcilblctnngen geschll^
wcrdcn.

Laibach, am 24. October 1869.

'(2490-3's Nr. 20̂ 9.

Zweite ulld dritte
erecutive FeilbiellM. ^
Von dcm l .1 . Bezirksgerichte Ncmu"^

wird bekannt gemacht, daß, da 3" ^
mit dcm Bcschcidc vom 18 AniU'sl ^ - ^
Zahl 1666, auf dm 13. October d ' ^

^angeordneten ersten crccntiucn Fe'lb" '
^ der der ^udovika Pollak gehörigen ^
lität iul Herrschaft Stein zu W"""
Auszugs « ^)ir. 329, Urb. - Nr. 529, "
Kausiustiger erschien, zu dcn anf dc"

13. N o v e m b e r und
14. December l. I .

anberaumten zweiten und dritten «^ , ^
tungcn obiger Ncalilät mit dem l>ol
Anhange geschritten wcrdcu wird. ^

K. k. Bezirksgericht Ncninalkll,
13. October 1869.
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(2515—1) Nr, 8090.

Dritte eree. Frilbietunss,
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz.

lvird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
der mit Bescheide vom 22, September
d. I . , Zahl 7178, auf dcn 22 Oclolici'
1^09 angeordneten zweiten Rcalfeilbic-
llMli in der Ex^cutioussachc der Maria
Lnbic geb. ^>bcrna uo» Trieft, durch den
Machthaber Anton Valcncic von Iavorjc,
Bezirk Eastlluuouo, gegen Thomas ^ i -
l'ciua vou Eclc Nr, 21 »n ,,., 52 ft. 5 M r .
<' .̂ <. lcin Kauflustiger c> schienen ist, am

2 3. N o v e m b c r d. I .
zur dritten geschiittcu wcldcll wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 22ten
October 1809.

(2454—1) Nr^86.

Ezeeutive Fcilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

Wird hicnlit bclamit gemacht.-
Es sei über das Änsuchcu dcr Frau I u -

liaua Wutt, k. t. Stcucramtsufflcic>lsg?.ltin
zu S t . ^conhard i» W. Büchcln, durch
Herrn Dr . Razlag i» Rann, gegen Frau
Äiaria v. Stcindorf, k. k. Stcncicinneh'
wcrsgatlin vou Rosck in Kärutcu, wcgcu
aus dem Urtheile vom 30. December
1808, Z . 6961, der Cxcculiousfilhreriu
schuldiger 735 fi. ö. W. c >. «'. in die
executive öffentliche Veisteigtiung der der
^tztcrcu gehörigen, im Grundbuche Stadt-
gilt Gurkfcld 8lll> Urbars-N'ummcr 30,
Nccts. - ?ir. 51 vorkommenden Realität
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
tthobcncn Schätzuugswerthc vou 1750 ft
.̂ W . , grwill'get uud zur Vorutthme

^rsclbcu die drei Fcilbictuugs-Tagsatzuu-
llc>i auf den

2 4. N o v e m b e r und
2 4. D e c e m b e r 1869 und
2 0. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

i^csmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
iNrichls nut dem Anhange bestimmt wor-
^ u , daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictnng auch nntcr, jc-
boch nicht unter der Hälfte des Schäz-
lUngswcrthcs an den Mcistbictcndcn hint-
^>'gcgcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Gruud-
^»chscxtract uud die ^icitationsbcdingnissc
luuncn bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn^
Elchen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfcld, am
^2. September 1869.

l ,244N- i ) Nr^ 3831,

Executive
Ncillitälm-VnstcigelUllg.

Von dcin k. k. Bezirksgerichte Rad
^Mniödorf wird bctannt gemacht:

Es sci uom k. k. Landesgcrichtc Laibach
^er Ansuchen der t. t. Finanzprocliratur
^'bach »(,!». des Rcligionsfondcs gc.icn
^> Simon Vonk'schcn Verlaß, durch dcu
^ulaßcurator Hcrrn D r . Rudolf, wcgcu
^tthuungsmängel - Ersätzcu per 539 fl.
^ tr. <:. «. l!. die abgesonderte excculiuc
'^'lbictnng nachstchcudcr, auf 4292 fl.
""vctthetcr Realität, n bewilliget, a ls :
. l Der landtüflichcu Gil t Radmaims'
°N' '. '̂r. 9 in RadmannSdorf, nud zwar

Nüelweisc:
^ .,''. das Wohnhaus Nr. 19 sammt Gc>
'"Icgartcu und Gcmcindcrcchlcn,im Schäz-

"U'nswcrthc von 320 f l . ;
„ . b>c große Gartcnwicsc in vier Ab-
^' lmigen, a ls :

l . Abtheilung im Werthe von 1000ft.

^ ' « 200 ft.
l ' ., ,, 140 ft.

H ^ d c r Realität PostÄr. 65, Rcclf.'
r- / 9 n(! Stadtgllt Radmaunsdorf, im
^tzuugswerthc voil 970 ft.,

!. . ,^dcr Realität Urb.-Nr. 25, Fol. 51
y ^tadtpfankircheiigilt S t . Peter zu Rad'

'"'sdorf im Werthe vou 250 f l . ;
^- ' dcr Realität Urb.'Nr. 48 »<! Bcuc-
,.-., "U^gilt (,'.>l,...r^ l ' l u i ^ i <>l >>. ' i ' l iu-

' uu Werthe von 300 ft.;
b»cl>« ? Realität Urb.-')lr. 256/1, Grnud-
dy>/ /.Anlage 201 i><! Vcldcs, im Werthe

in, ^ . ° ^ ' dem Simon Vonl'schen Verlasse
9ll!g„s/""de des Kaufvertrages vom 20lcu

^ ^ 1 zustehenden Ucdcruahius

rechte auf die, auf Anton Vogcluik vcig^
währte Realität Post-Nr. 112, R.?tr . 42
!'ll Sladtgilt Nadmanusdorf, iin Wcrthc
von 92 f l . ;

7 der eben demselben Verlasfc zustch'
ei'dcu unoerblieftcn UcbcrnahmSrechtc auf
cincn Waldauthcil der grnndbuchlich nuf
^ukaS Schmied vergcwährten Realität
Ulb.Ni- . 20 ull Probstcigilt Iufclwerth,
im Wnthe von 40 f l . ;

8. der dcmscluen Bcrlasfc zustehenden
Ucbcrnahmsrcchte auf die grundbuchlich
auf Franz Hamerlitz vcrgcwähltc Rea-
lität Nrb.-Nr. 27/6, Fol. 530 u(j 23 Zu.
tirchcngilt, im Werthe von 80 fl-,
und cö sci zur Vornahme dieser Feilbic-
luug durch das gcfcttiglc k. l. Bezirtsgc^
richt die Tagjlchuug, uud zwar

hinsichtlich der Realitäten ^u>i 1. uud
2. auf dcu 17. November und 17. De-
cember 1869 uud 17. Iänucr 1870,

hinsichtlich der Realität i,ul» 3. und oc>
licbcrnahmsrcchlc ^uli 8. anf dcu 18lcn
November uud 18. December 1869 und
18. Immer 1870,

hinsichtlich der Realität ^ 4. nnd der
Ucberuahmsrechtc >ul> 6 auf den 19tcu
November und 20. December 1869 und
19. Jänner 1870,

endlich hinsichtlich der Realität >̂ u!i 5.
uud der Ucbernahmsrcchtc ^uli 7. auf den
20. Novcmbcr uud 2 1 . December 1869
uud 20. Immer 1870,
Vormittags um 9 Uhr, >» l»»̂ » >< i î!<<!
uiit deui Anhange destlnuut wordeu, da>z
ooigc Rcalttätcu uud Ucbcruühmsrcchtt
nur bei der letzten Fcilbicllmg auch uuter
dcm Schätzuugswcrthc an den Atcislbie
lcndcn hintangcgcbe» wcrdcn.

Das Schätzuugsprotokoll, die Grund-
buchsczlracte uud die ^icitaliousbcdiuguisfc
löuncu iu den gewöhnlichen Amtsstundcn
hicrgcrichtS eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmaui,ödolf, am
21. September 1869.

(2457—2) Nr. 5085.

Ermttive Fcilbietuug.
Vom t. t. Bezirksgerichte Gurtfcld wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci über Ansnchcn des Herrn Panl

Harlmann vou Rcichcuburg, durch Herr»
Dr. Scrucc, gegcu Peter Dclorcucu von
Gulkfcld wegcu aus dein gerichtlichen Vcr
gleiche vom 18. April 1868, Z. 2479,
schuldiger 400 f l . ö. W. »'. l». ĉ . in dic
execut. öffentliche Versleigernng der dem
letztcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Stadtgilt Gurtfeld «ul) Rcif, -> N i . 50
volkolnmeudcn Realität, im gerichtlich cr^
hobcncu Schatzunaswcrlhc vou 6200 fl.
ö. W., gewilliget und znr Vornahme
derselben die Fcilbiclungölagsatzungcn ans

den 10. N o v e m b e r und
10. D e c e m b e r 1 8 6 9 , nud
12. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Äuhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbiclung auch nntcr
dem Schätzlingswcrthc an den Meist-
bietenden hiulaugegcbeu werden wild

Das Schätzuugsvrotokoll, der Grund-
buchscxtract nud die Licitationsbcdingnisse
könucn bci diesem Gcrichic in dcu gcwöhu-
licheu Amtsstuudcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gur l fc ld, am
12. Ju l i 1869.

( 2 5 0 8 - 2 ) Rr. 2515.

Executive Feilbietuug.
Vom k. l. Bezirksgerichte Sciscnbcrg

wird l'iemit bctannt geinacht:
ES sci iibcr Ansnchcn des Nikolanö

Ranilovicvon Sosice, 11. OstcrzcrGrenz-
Eompaguie dcö Sluiuer Greuz-Rcgiuuu-
tes, gcgcn Antou Knnstcl und resp. drs-
scu ÄcsitzUllll'folgcrin Ätaria Knnstcl, nun
ucrehclichtc Kr'zman, und Mathias Kriz-
man vou Fuschinc Haus -Nr . 7 wcgcu
aus dem Urtheile uom 7. März 1863,
Zahl 485, schuldiger 33 si. ö. W. <-. ". <>.
iu die exec, öffeullichc Versteigerung der
den letzteren gchörigcn, im Glundbnchc
der Hcr,fchaf< Zobclsbcrg ">>» Rrctific.-
^lir, 505 v^'itommci'dcu Hubrcalilät, im
gerichtlich crhobeucn Schätznngswcrthc von

742 ft. ö. W . , gewilligt und zur Vor-
nähme derselben die Fcitt'ictuugStagsaz'
zungeu auf den

2 4. N o v e m b e r und
2 4, D e c e m b e r 1 8 6 9 uud
2 4. I ä u u e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Voimiltags um 9 Uhr, iu dicscr
Gerichti>tanzlei mit dem Auhcingc bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzuugswcrthc au dcn Meistbietenden
hinlangcgebcn werdc.

DaS Schätzungsprotokoll, der Gruud
buchsc^tract uud die Äcitaliousbcoingnissc
tönnln bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstnudcn eingesehen wcrdcn,

5t. t. Bcziltsgcricht Sciscnbcrg, am
26. August 1809.

(2451—2)^ 3tr^5344.

Executive Feilbietmlli.
Vou dem t. k. Beziclogeriehlc Gurlseld

wild hiemit bekannt gcmachl:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Theresia

Ätcsnjal von Uutcipiroschiz gegen Aiar-
tiu ziuutmic von Zirkle wcgcn ans dcm
Vergleiche uom 9. Jul i 1809, Z . 3991,
schuldiger 340 f l . ö. W. <'. «. c. in die
sj,ecu!. ösfcnllichc Versteigerung dcr dcm
lctzlern gehörigen, im Glundbuchc dcr Herr-
schaft Thurnamhart 5ul> gict. - ' ) i r . 211
vortoinmelld^n ^Iccalität, im gerichtlich er-
hobcncn Schätzuugswcrthc vou 900 f l .
ö. W., gcwilligct und zur Voruahinc
dcrscllien die drei Fcilbictuugö-TagsatznN'
gen cinf dcn

1 9. N o v c m bcr und
2 1. D e c e m b e r 1 8 6 9 uud
2 1. I ä u u c r 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in dcr diesge
richllichcn Amlstauzlei mit den« Anhange bc-
slimml woidcn, daß oic seilznl'ietcude Rea-
lüäl nur bci der letztcu Feilbictuug auch
untcr dcu» Schätzungswerihe an den
Meistbietenden hintangcgcbcu werde.

Das Schätzungsprolololl, dcr Grund-
buchöcz-tract und die ^icitationsbedingnissc
können in den gewöhnliche» Amlsstuudcn
bei diesem Gerichte ci»gcscl)cn wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Gultscld, am 22tcn
Jul i 1869.

(2448—2) Nr. 5315.

Executive Feilbiettmg
Vou dem l. k. Bezirksgerichte Gurt-

fcld wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sci ubcr das Ausuchcn dcö Joses

Tumaziu uou Kcrz,öc gegcu Frauz Iu r °
manu von Alch, rücksichllich ocsscil Ver-
laß und Erben, zu Haudeu des EuratorS
Earl Dcluovscl iu Alch, wegcu aus dem
Urtheile vom 2 1 . August 1861, Z. 2856,
schuldigen 54 f l . und 7 fl, 90 t i . ö. W.
c. 5. ».'. in die executive öffentliche Vcr-
stcigciung der dcm letzteren gehörigen, im
Gruudduchc dcr Herrschaft ^andstraß >ul,
Berg ' Nr. 352 nnd 353 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugchör, im
gerichtlich clhobcncu Schatzliugewcrthcvou
145 f l . u>,d 30 f l . ö. W., gcwilligct und
zur Volnahmc derselben dic Feilbictuugs-
Tllgsatzungcu aus dcn

1 7. N o v c m b e r und
17. D c c c in b r r 1 8 6 9 nnd
19. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Amlstanzlei dcs gcferligtcu Gerichtes
mit dcm Anhange bestimmt wordeu, daß
die feilzubietende Realität nnr bci dcr letz-
ten Feilbictuug auch nntcr dcm Sckäz-
zuugswerthc an dcu Meistbietenden hiut-
augcacbcn wcrdc.

Daö Schätzun^sprotololl, der Grund'
buchscxlracl uud dic ^icitaliousbcdinguissc
tönucu bci diesem Gerichte in den gcwöhu-
lichcu Amtsstnndcu cingcschcu werden.

Ht. t. Bezirksgericht Gurlfcld, am 21lcu
Ju l i ' 1869. ^
^ 2 5 0 7 ^ 2 ) Nr. 2507.

Executive Feilbietung.
Vom k- k. Bezirksgerichte Sciscubcrg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr 5as Ansuchen dcs Ios»f

Kaidcl vou TricbSdorf H.niS-Nr. 8, Ecs-
siouär der Agnes Etbida von S t . M i -
chael Hans Nr. 7, als Erbin nach Franz
Erbida von cbcndort, gcgcn Fra:,z Tcr-
lcpp von iclccct Haus^)lr. 1 wcgcu aus
dcm Vergleiche vom 9. M a i 1868, Zahl

145!, schuldiger 210 si. 20 kr. ö. W.
!-. >. <-. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm lctztern gehörigen,
im Grnudbnchc dcr Herrschaft Seifen«
bcrg xu!) Rct.-Nr. 190, nun Auszugs-
) i r . 17 vcnkommcndcn Hubrcalitat, imge-
lichtlich ei hobcncu Schätznugswerlhc von
1190 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
uahmc dcrsell'cu die Fcilbictungstagsatznn<
gcn auf dcn

2 2, N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
2 2, I ä n n c r 1 8 7 0,

jcdcsmal Vormittags 9 Uhr, iu dieser Ge»
richtskauzlci mit deiu Anhaugc bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität
nnr bci dcr letzten Fcilbicluna auch uutcr
dcm Schätzungswcrthc an den Mcistbic-
lcudeu hintanaegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextrnct uud die Licitationsbcdiumiissc
lünucn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Sciscubcrg, am
25. August 1869.

( 2 5 0 9 - 2 ) Nr. 2576.

Executive FeilbietlMss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seiscnbcra

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen dcs Josef Kra^

kcr von LlNigcnlhor Haus-Rr. 22 gcgcn
Ioscf Vidmar von Prcvolc Haus-Nr. 16
wegen ans dcm gerichtlichkn Vergleiche
vom 9. August 1864, Z. 1559, schuldiger
147 f l . 19 kr. ö. W. >-. >. c die rxccut.
öffcutlichc Versteigerung dcr dem letzlcreu
gehörigen, im Grnndbuchc der Pfarrgilt
Obcrgurk «ul> Urb. Nr. 50, Rct.-Nr. 43,
Fol. 56 vorkommenden Halbhxl'rcalität.
i'n gerichtlich erhobenen S'chähniigSwcrttie
von 1047 ft. ö. W., bewilliget nnd zur
Vornähme dc> selben die Fcilbietuttgs-Tag'
satznngen auf dcn

2 0. N o v e m b e r 18 6 9 und
7. I ä n u c r uud
7. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gcrichlswn^lei mit dem Auhaugc bestimmt
worden, daß dic fcilzubictcndc Realilät nur
bci der lctztcn Fcilbictung auch unler dcm
Echätznng^wcrlhe an dcn Meistbietenden
hintangegcveu wcrdcn wiirdc.

Das Schätznngöprotololl, dcr Grund«
bnchscxtract nnd die ^citationsbcdingnissc
könncn bei dicscm Gerichte in dcu gewöhn'
lichcn Amtsslundcn cimisschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Scisc»bcra, am
1. September 1869.

( 2 4 7 9 - 2 ) ' " ' ' '" Nr. 3256.

Enmtenllig
au Maria Sakraisck, Maria Schnieder-

schitsch nnd Mathias Iocmz.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschitz

wird dcr Vtaria Satraisck von Pleöe,
dcr Ätaria Schuiedcrjchitsch von Plcäe
und Äialhias Iuanz uou Kcirlovitz hicr^
»nit irinncrt:

Es habe Josef Vavolck von Plesc wider
dieselben die Klage cnif Verjährt- und
El lofchcncrlläi uug dcr Satzpost von 150si.
E. M . aus dcm Hciratsvcrtragc vom
29. Jänner 1828, dcs Hciratsvcrtragcs
vom 18. Jänncr 1803 ur. l 00 ft. und
dcs Schuldbriefes vom 11. October 1794
pr. 194 si. 11 kr. C. M . , ^ul» prn.^.
7. Ju l i 1809, Z 3256, 3255, 3254,
hicramts ciugcbracht, worüber zur sum«
marischm Vcrhaudlung die Tagsatzung
auf dcn

2 6. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
früb 9 Uhr, mit dcm Anhmiqe dcs tz 18
der allerh. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet nud ocn Gcklaqtcn
wegen ihres linbclanntcn Aufenthaltes
Herr Blasius Huoovernik von Großla-
schitz c>ls l'urütor ix! l><!,il,> ^uf ihre
Gcfahr uud Kosten dcstcllt wurde.

Dcsscn wcrdcn dicsclbeu zu dcm Endc
ucrsländigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcincn odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machen habcn, widligci,ö dicsc
Rechtssache mit dcu, aufgestelltcu Eurator
verhandelt lucrdcu wird.

K. k Beziikö!,cricht Großlaschitz, am
8. Jul i 1869.



1864

Ich mache dem p. T. Publicum die ergebenste Anzeige, dass
ich für die Wiutersaison ein reichhaltiges Luger von

Damenpelzwaaren
erlialteu habe.

Indem ich einem recht zahlreichen Zuspruch mit Vergnügen
entgegensehe, sichoro im voraus die reellsto und billigste Be-
dienung zu.

F. A. Siipaiiclc,
(2436—1) lliititicdcrlage llauptplatz \v. 13.

Aufrechtstehende Dampf-Maschinen
die einzigen mit isolirtem Sockel (l>iovo!6e« 8. 3. s. 3)

Vttchauiker und Maschinenbauer,

Tragbar, scststsl>c»b und lokomobil! von l—2» Pfcrdckraft.
Höchste Prc,se auf allc» 'Au^steünngen, sowie <n>f bcr Welt»
auesttllunss v«>, I«<>7. Billiger als alle andern Systcme
Heine Allsslellüüg^fosttl,: keine besondere ffeneressen. Der
Plat) eines qcwohnlichen Ofens ist hinreichend fiir die gerin»
nrn Pfcrdctrafle, Sie werden angestellt geliefert, brenne»
alle Art Brennmaterial und nnhcii die ga»ze Wlirmc ans;
können uon jedermann dirigirt nnd niücrhaltcn werden,
Eind mit einem V o r w ä r m e r f i i r das S v ei sc wa sscr,
nnl emenl R e g u l a t o r uno über zwei Pfcrdekraft hinaus, mit
ver a n l c r l i c h c i n Dampfdruck ucrsche», D,e !)tegel>
Mäßigkeit ihre« banges macht sie fnr alle industriellen und
agronomische» Untcriielüiningen a»we»dbar.

Unbedinqte Sicherheit—Bedeutende Ersparnis;

^Üe7chte Reinigung'.'^

(2521—2) Nr. 5148.

Curatels-Verhältglmg.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

Krainbnra. wird bekannt gemacht, daß das

hohe k. k. ^audesgericht Laibach mittels

rechtskräftigen Beschlusses vom 10. ^ul i

l. I . . Zahl 3472, den Franz Windischcr

uou Krninbnrg wegen Verschwendung uutcr

Cnratel z» setzen befunden hab,.' und daß

ihm Herr Mat'hmis Pirc vou Krainbnrg

als Kurator alifgcstcllt wurde.

K. f. Bezillsgericht Krainburg, am

27. October l86l).

5?er viibiultchft bcfaimtc

Rre 11
ist allein echt zn lie^iehen: (251^—^)
I Vmid. 2U Pfd. schwer, miltel-stail :'. fl, 2.«».
1 „ 30 . „ exlra „ i. fl, l i . - .
gcge» Nachnahliie del« Vrlrnssec« l'sim

in Kutteuberg l̂M)s^Malill lMhineu.)
^2505—3) Nr. 5399.

Edict.
M i t Bezug auf das Edict vom

28. Auaust 1869, Z. 4541 , wird
bekannt gemacht, daß in Vetreff des
bei der ersten Feildietung nicht ver̂
äußerten, dem Herrn Wilhelm Ntust
gehörigen Hauses 3ir. 40 in der Gra-
dischavorstadt zu Laibach, nunuiehr

am 1 5 . N o v e m b e r
zur zweiten, und am

2 0. D e c e m b e r 1 8 0 9
zur dritten Feilbietuug mit dem frü-
heren Anhange geschritten werden wird.

Laibach, am '16 . October 186 9.

. 2483—2) Nr. 027Ä7

Dritte crcc. Feilbietung.
Vom l. l. Vezillssscrichtc Adclslicrg

wild hicmit luttd gemacht:

Es sei ill'cr Ansuchen dcö Herrn Karl

Pmmou von Adclsdevg, uls Cessionäi

der Josef Vcßcl'schcu Erden, k̂sscn Jo-

hann 9iagodc uon Hraschc in die glcassu-

mirnua. der mit Bescheid vom NO, März

1804, Z. 1387, Mlf den 0. September

1804 angeordnet gewesenen nnd sohin

sistirlen dritten executive!» Fcitt'ictnna. dc>

im Grundlinchc der Ncichödomäne Adels-

berg »>!> Urli.-Nr. 1079 vortummeuden,

gerichtlich auf 8l4<> fl. ^cschähtcn Reali-

tät sammt An. und Zugchör wegen au«

dem Vcra.lcichc uom "22. Oetolicr 1853,

Z. 520, schuldigen W8 fl. 19 kr. " ><.

aewilliget, nud zn deren Vornahme die

Taaslltzunss. ans den

Z0. N o v e m b e r 18 0!),

Vormittags 11 Uhr, in der Gerichitzlanzlci

mit dem fliihclen Anhange angeordnet

worden.
K. t. Vczirlsgcrisht Adelsl'cr.i. mn

«. October 1869.

St. »iismtii', Wiew,
L'ampcnfa brill.

Fabrik: I I I . B^i l t . Eldl'^>^lsll,is!^ 23,27.
Üliedel̂ nge: Sladt, Veihburggasse 4.

Fiir diese SpecialiiiU das gros;!'' ^talilisftinent iü Enrcp.i.

mit SchmttttrlinaMammen, vorzüglichster Construclicu.
R^<»«»><«,«»->,»»,»»>»v,, mit Iupiler Flachdoch!'

Nnndbrenner oder mit N. Ditmar'8 PalentArgand-Nnnd'
brenner; ,;»r Schonnüss der Aussen und mit angezeichnet
heller Flamme lcnchtcnd; für die elegantesten Salons geeignet.

>«,'««», » « i i « ^ « » »tz »T«'>»-l^»«»>»«» jeder Ärl, s»'
wohl fllr Petroleum, als Oel-Velcnchtnng.

I f l««>v,»«t« ' , , , '» «^n»,,»«-,» j'rdrr Gattung. Dic
Preise sind ohne Nüelsicht anf die vorzüglichste Qualität der .
Lvaare bedeutend b i l l i ge r , als alle andern Fabricate
dieser Art. Den mannigfachen pompösen Anlnndignngcii
gegenüber, bcmcrle ich, das, für die Specialität: Campen

keine Fabr i k des I n - und Aus landes sich in der Ausdehnung der An lage u»v
dcs Vrtriebee» m i t der moinigen vergleichen läs i t ; das; dem enlspn'chend dac< i?agrr,
sowie die Auswahl der Muster eine dcdcuteud größere sein mns;, als je Händler oder kleine Fa-
bricanlcn aufstellen köunru.

Um iTäuschungen zn ueriueideu, we>sc ich darauf hin, das; jeder Brenner mit diesem
"" ' Fabrikzeichen «ersehen ist. — Die neuesten, jrtzl erschieueum Äl'ü-

stnbücher und Prciöclinranlö mit ansicrordentl ich crnla'sligte»
gre isen für Wieden'erta'user siud ab Fabrik oder durch meiue >'ige»e
^lie^erlagc zu beziehe». > t . >»<<»»»»>'.

Für 3)il'dcralvl!l:^ampcu empfehle ich daö allrin durch mich z»
. . beziehende und von dem ^ampenfabricanten Herrn > l . ZllT,»»»»>'

in Wien geprüfte, mit glänzend weiften Flamme» brennende Atodcratlnr-^ampen^Oel,
<M»tt.-l!) '«'«,. M'«,,'«>,»»»«','^, Stadt, WcihliMMassc 5 iu Tüieu,

(2468-3) Nr. 6953.

Relizilatioll.
Von dem k. k. Vczirlsgclichtc Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:

Vs seien iidcr Ansuchen dct< Anton Tom°

o<c von Fcistriz gegen den mindcrj Franz

Sabec von Zagoije, durch seine Vor-

mundschaft, !"'!<>. 6l> fl, f>7 kr. <-. ,̂ . c.

die mit Bescheide vom l). April 1864,

Z. 15><>5, auf den 25>. H^ i , 25>. Juni

und 26. Jul i 1864 angeordnet gewesenen,

jedoch sistirtcn exccntivcn Ncalfcilbiclungc»

im Ncassuinirungswegc und mit Vcibchalt

des Ortes, der Stunde nnd mit dein

vorigen Beisatze anf den

12. N o v e m b e r nnd

14. D e c e m b e r 1 8 6 9 nnd

14. J ä n n e r 1 8 7 0

angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 14'cn

September 186!).

Wir Franz Josef der Erste.
' von Gottc»! Gnadcn itaifcr von Ocstcrrcich, Apostolischer itö»!st von Unqar» und Aöhmcn :c. :c. , gebe» zu wissc» alll!» Dcnci:, die cS

dctrifit, daß Uu<< O»,r1 I ^a l t , Parfüniour i» Wi r» , Hcnmls, alicvuntcrthänigst vorqcstcllt l>at, das» er cm HaavU'üchoniittel, qenanut:
Oi l«ntcl , ! i»«I io l ^ r i ^u to r -H^ l v r i v l i o i l »» nnd 2 l l , i ' t v^uok«>Ik ln , t ' t ' I !u«vn2, cvinndcn l'aoc, so I)ao^n 'R îv N»<>, von dcm 'VV'uliuoll«
ß o l n i t o t , l ü i ' ci»5» W o l l I I7«»or«r V«1l :or uncl t i i r «I1<> Hn,^ iunn ! ' InHu»t i1« 2 « nortz«», nild n i i t ^ i i u l i u N o » t i o v u i l ß L U
zu lo i 'ö lo ru , oewo^cn gcsnndcn, k r l v l t I7n»«i '«r l i ön l k ' I l o l i on Nl2,«kt und dsnonäoron , <3nn,ao dcm v a r i ?c»It, ii>iin» C,bc»
und licssionäv!,'» für dir ,qc»annle Evftndnug cm au^schüchliäici« Privileniui» in Nnqarn und Eicbcnbürgcu unter de» geschlichen Äcdin
gungcn ,;» crtl,^i!c».

>U> ^ol,ic dcsscn Wir (!uch, Unscvc» »;clrcucn Unterts'.incn i» Ungarn und ^ i^cnbi i rgc i ' , jcdcn Etaudcö, Ni>n,ici«, ^rade^.
läharallc»»' nnd Ä>»!ci>, dic hicvon wie immcr itundc cr!>altc», lraft dicscr Unscvcr Urfimde ausdrilcllich verordnen und bcschlc», dasz I!>r
Luch gegcn Vn,r1 ?<»1t ösfcnllich sow>,'l'l al<< ini 0>c>'ci!»en jeder Ttörnnc;. Hinderung und jede» Verbotes enthaltet, bi»a,ea,eu ihu> iin
Äcrcicl'e »n,i>nnc< und Eiedcnlnirgcn« dc» (^cnnsi, ft>cor,iuch uud die ̂ 'crN'crthuug Unscvcv Unu gnädigst <>cn,'illig!nl Bcgünstiguugcn und

Eilandnis! fiir güsniu'rt »nd oync ir.n'nd wclchc ^cvl!iv;»,!,i. Störung und Vcl'indcrung ;u gcsi.UIe,!, viclinel'r seloen gegcii jegliche» Ttörcr , Vcrlctzer dicsci«
Unserc« allcrgnadigsten Privi!cgi!!!n<< i» ich>i!)cn uud zii >o>i!>scn al>s Euere Ansgade »nd Pflicht ermattet und anN'ider nicht handelt,

llrlnude dessen habcn Wir gegcnwa'rtigci Privcleginni in Unscrcni Name» ausfertigen lassen.
Gegeben z u ? e » t - v l v n ani zehnten Noveniber Ci»tauscndackthnndcrt sechzig acht.
Privilegium«? Abschrift Zahl lü.?Ul. ^ l 'UNX .l<»!>j<'l' M, Z). i

V ^ ' i l ' l ' '» '«!»/ . lOXe f <!<>!' I^l'^t,^, von (Nottcö s^nadc» 5laiser vo» Oesterreich, König von Ungar» uud Böhmen ,c, ?c.
Nachde»! Un<? Vn,r1 l ' o l t , Parsnnienr in ^l.licn, Hcrnali«, aüeruutcrthänigst vorgestellt bat, tast cr uach scinem besten Wissc» und

Gewissen ci» Haavwnchi>,»it!^I, genannt: Vr ienta, I lnoI>n X i ^ n ^ o r - H l i ^ r v / u o i i » - und Nn . i ' twuo l i L ' I t r l ^ l t -NuuVNl ! , clsnndei! habe, so
babe» Wir Uno bewogen gcfnntc», dem vn,i°1 ?o1t , seine» (ürbe» und Cessionären, für die genannte Vrfi»t>u»g ci» aui>schlicsllichc<« Privileg!»»!
in den gesammten ^ändcr» Unscrct« Neichcö, mit Auonahmc U»scrc<> Königreiches Ungar» u»d Siebenbürgen, u»ter dc» im Patente vom i>!len
August i8,!Ä e»ll>alte»e» Bedingungen zu verleihen.
lt»< soll der Privilegirte nicht nnr dieses ib»! allergnädigst verliehenen Privilegiums sich zu erfreuen habe», sonder» Wir verordne» zugleich, daß

wahrend der Privilcgiuinsdaucr, von dcm Tage der osfenllichcn Knndinachung dieser Urkunde angefangen, fich anszcr dem Privilegirte» Iedernian» entbalten
soll, die von ihm angezeigte uud beschriebene Erfindung auoznübc», bei Bermeidung der in den 88 ü!> u»d 4<> N»scrct« Pate»tc<« vo»l 15. August 185^ zu den
darin festgcset)tcn Geldstrafen bis I0l><» fl. ö. W. oder i» Zahlung^ N»sähigfeiti«sällen zu dem hlcfiir zu büßenden Arreste z» erhalte».

Den Behörde», die cS betrifft, ertheile» wir den gemessenste» Befehl, über die Handhabung dieses Privilegiums und die daniil verbundene»
Bedinguugc» z» wache».

^» desse» Bestätigung habe» Mir ,iegcnwä>lige Urlnnde iu Unscrem Nanicn ausfertigen u»d selbe »üt U»scrc»> laiserliche» Insiegel belräftigen lasse».
^ o gesckchc» i» Unserer laiserliche» >>a»vt" u»d Atesidenzstadt Wien am zeh»te» Tage tc<< Moxatet« Ätovembcr im Jahre des Heilö (!>»lausc»d-

achthuncelt sechzig und acht uud Unserer deiche in, znauzigste».
Privilcgiuni<<.AHschrif! Zahl Ä0.N!,,3,'.»t;. !<'l',U>5 .I<»Xl'l' m. z,.

Jetzt i*t ilum Wunder t^iitfleektl
Da» n,1I«in«u«»to, dvs t« u n s » inkors to N l l t t e l 2nr Uß^ Nika,1tung un«l »« lo r i l o runz ; i los ^Vn,ol»ntliuni5i üoi ' i c o ^ f l » . ^ ^ «

unt l Nn,rt,IrllN,i'<3 V ^ ist »nter alle» bic< jehl erislivende» baarwiichonutlel» einzig und allein die von 3 r . lt. k. H,i,o»tol. AlkH«»tn.t t loui Ii<»,j»l!r
I°r»,N2 ^ o » o l a»»u I l l -u tv» vo» Oesterreich, ^önig von Ungarn uud Äohnieu ie. :e., mit einem au^schliesNichen l . l. Privilegium sür den gauzeu Umsang
der l. t. österreichischen Ltaalcn uud der gesamnileu ungarischen Grönländer niil Patent von, >u. November >,^8, Zahl 2».4lN/.';586 und Zahl IL.7U4, au«>gczcichnc!e

Kräuter-Haarwuchs- und Bartwuchs-Kraft-Essenz.
( ^ V , » »> «> « >' « » i t t «>? l sj c n a n n t . ) D

Pci rcgclniäßigcni Gebrauche nnd richtiger Ainvcndnug dieser voitresslichen ^s>e»z, welche auö Kräuter» und Pflanze» gepresit wird, müssen fell'st >
ganz lahl gewordene Stelle» dci< Hauvles vollhaarig werden, graue und rothe Haare belommru eiue dnnlle ssarbe, iibcrha»v! den ergraute» Haaren gibt s>̂' >
ihre uat»r!iche ssarbc wieder zuriiel, diefelbe» für im>»cr bi« in daö höchste Alter vor dcm Ergrauen bewahrend, slärlt den Haarbodeu auf Nuinderbare Welse, »
beseitigt jede Art uon Cchupvenbilduug binnen weuigen Tagen vollstäudig, verhütet dai< Auosalleu der Haare in kürzester Zeit gänzlich u»d sür immer und »
gibt de>» Haare eine» uatiirliche» schöueu Glanz, D

' i^nv itarHotte zum BiarlwucStH
ist diese Esseuz ebenso vortrefflich, wie für da« ztovshaar, den» sie dient zur schnellen und unsehlbare» Beso'rdernng eiuei« vollen, lräsügeu Bartwuchses dt i ! "
Wirlni'g bei regelmäßiger und bei richtiger Anwendung ^arantirt, uud bei einem vier bi^ sechijmouatlichcn Gebrauche selbst bei juuge,i Venlen von sechzclm
Iabren, wo noch gar lein Bartwuchs vorhanden ist, mit sichere,» Erfolge in u»gla»blich schneller Zeit gelrönt wird, wie a»ch lraulhafle stellen uach lnrze!»
Gebrauche dieser Wuuderesse»; vollbaarig werde», sseruer ist diese Lsse»z vortrefflich für daö Ausfalle» der Barthaarc, iodem sie da,< Auffalle» i» lin'e'le
Zeit »»d sür i!N»>cr verhindert, ebenso verhindert sie auch daö Grauwcrden der Äarthaare. graucö Barlhaar wird duulel und erhält seine natürliche snü'"
,'varbe loieder. „ ^
I'l^ix <>l»<»r l«'lu<«ll<5 !>lllllM< ««'»„'»!!< l,5,»!,v<>ixll„« (in <; ̂ r a ^ w n ) H a. «. >v. Hl't l'u.',<v<^<,!,!,!»f. 2 l l . 10 k,'. <» "

^Vi<«I, i v< l k i l ! l l ^ r <rl,lUl«u :lUl>^lluli«I>O »'<»«<!»<<'.
8 »l»r ik ,»>»«« »"„,,<>^v,»tR«« ^^»«o»<»u»«»-«><l»«t «» l i l ox < < <» «l< ta i l

O a e l ' i p o l t , Parfmucilr und Inhaber mehrcrcr k. k. Privilegien in Wien,
wohin alle schristlichcu Austräge zu richten sind, uub wo Aufträge auö den Proviuzeu gege» Äareiuseildung deö Geldbetrages oder Postnachnabme schne!l>tl"' !

cffcctnirt werden. . l

Ni,„ltt-N<^»<»t l » , ' ̂ ttz!,z»<-l» einzig und allein dci deui Herrn Z> l« ,«5 '6 Hssn/,,., Parfumerie-
waarcnhandlung in Laibach. (2ll<l-^

M 3 . Um die s. l . auöschl. vriv. orientalische Kränler-^aarwiichö »>'d Bartwuchö Krast Esseuz ccht und uuversälscht z» belouune», 1'ü.tet '!'^'! !
beim Anlaufe sich nur au obe» bezeichnete Niererlage» ,z» wc»deu uub die echte l . l . a. vrlv. ^r>e»tali,che Kranler. Haarwuchs uud Barlwuchö ilrast E!!'»' «
uo» Vn,r1 ? o l t iu Wieu ausdrücklich zu verlange». ^>

2 > n , , l nn»> « l ^ l a ? , u o u I g u a z v . K l e l i i m a y r u » d F e d o r B a m l i e r n i n Vinbach.


